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Ab November soll das iPad Pro heraus kommen. Ist das jetzt brauchbar für die Therapie? 


Die erste 

schamanische Reise 

Die Schamanenstube 
bietet fast jeden Samstag 
eine Einzelbegleitung der 
ersten schamanischen 
Reise an. Begleitet durch 
eine erfahrene Reisende 
erlebt man Schritt für 
Schritt die Geistwelt, 
begegnet seinem Krafttier 
und erlebt schamanische 
Kraft aus dem eigenen 
Inneren heraus. 

Sie möchten tief eintau- 
chen in die Anderswelten 
und die ersten schamani- 
schen Reisen angehen? 

» Krafttier Schnupperkurs 
zum Einsteigen 


Therapie -Aufzeichnungen 

Ohne Aufzeichnung keine Therapie: soviel 
ist jedem therapeutisch arbeitendem Men- 
schen klar. Neben der Art der Aufzeich- 
nung, wie Verlaufsdiagramme, handge- 
schriebene Notizen in verschiedenen Struk- 
turen oder Zeichnungen gibt es ein anderes 
Problem: welches Medium eignet sich am 
besten für therapeutische Aufzeichnun- 
gen? 

Im Jahr 2011 hat die Schamanenstube den 
Versuch gewagt, mit einem iPad der Gene- 
ration 1 handschriftlich Notizen zu ma- 
chen. Bis eine App gefunden war, verging 
einige Zeit. Es fand sich „Fast Finga“, wel- 
ches auf einer unendlich grossen Fläche 
flüssig Handschriften zuliess. Wir schafften 
es, ganze Sitzungen von Familienstellen 
eins zu eins mitzuschreiben. Es gab keine 
Verzögerungen. Zusätzlich konnten wir 
Farben wechseln und Textblöcke umher 
schieben. Das war super! 

Dann kam Apple mit Updates. Das iPad 2 
kam raus und IOS wurde immer schwerfäl- 
liger. Leider hatte darunter das flüssige 
Schreiben zu leiden: es wurde unmöglich. 

Digitale Aufzeichnungen 

Therapiesitzungen auf einem Notebook 
anzufertigen, geht nicht. Ein Notebook ist 
nicht salonfähig, schon gar nicht therapie- 
fähig. Handschrift ist gefordert, um sich 
vor seinem Gegenüber nicht hinter einem 
Bildschirm zu verstecken. Für das iPad 
gibt es Griffel. Das sind Stifte mit einer Art 
Gummiball, mit denen sich vor Apples 
Update-Wahn wunderbar schreiben liess. 
Die Notizen wurden über die eigene Cloud 
direkt im Kundenverzeichnis abgelegt. Eine 
tolle Sache. 

Seit Jahren wollen wir das wieder haben. 
Bei der Arbeit zu zweit konnten wir sogar 
sehen, was der andere gerade schrieb. 

Wir denken, sehr viele Berufe, die mit 
Menschen im Dialog arbeiten, wird die 
Arbeit mit Pads stark vereinfacht. Natür- 
lich unter der Prämisse, dass die Pads 
mitkommen. Selbst das neueste Pad von 
Apple versagen leider bei der Handschrif- 
ten: man kann nicht schreiben, wenn das 
Geschriebene hinterher hinkt. 


iPad Pro 

Ab diesem November will Apple das iPad 
Pro heraus bringen, das in der Grösse etwa 
einer A4 Seite entspricht. Die Werbung in 
den Apple-Videos verspricht keine Verzöge- 
rungen beim Schreiben. Das hatte Apple 
schon mal, mit dem iPad 1. Ob es einfach 
ein Marketing-Gag war, das kaputt zu 
machen und den beruflichen Einsatz des 
iPads wieder in die Steinzeit zurück zu 
werfen, haben wir nie verstanden. 

Microsoft Surface 

Microsoft hat mit dem Surface Pro längst 
gekontert. Besserer Prozessor, Windows 
per Touchscreen und keine Inkompabilität, 
falls man sonst auch Windows im Einsatz 
hat. Das Surface Pro ist teurer, aber ein 
vollwertiges Notebook. Bei Apple braucht 
man zusätzlich die Tastatur noch zu kau- 
fen, der Griffel kostet auch nochmals extra. 
Am Ende wird einem der Luxus der digita- 
len Aufzeichnung vielleicht gleich teuer zu 
stehen kommen, ob Microsoft oder Apple. 

Entscheidung 

Unser Bestreben, digital während Sitzun- 
gen zu schreiben, bleibt bestehen. Das ist 
es, was wir wieder haben wollen. 

Ob Surface oder iPad: es wird ein teurer 
Spass, den sich die Schamanenstube klar 
gönnen wird. Mit dem Kopf ist für uns die 
Entscheidung nicht wirklich zu treffen. 
Also muss der Bauch herhalten. Die Geis- 
ter können mit beiden Teilen natürlich 
nichts anfangen. Für sie leuchten diese 
Brettchen einfach bunt. 

Der Bauch 

Die Schamanenstube schreibt und malt 
gerne. Das Schreiben ist bei Schriftstellern 
heute eine Apple Geschichte. Letzthin lief 
die Biographie von Steve Jobs, dem Grün- 
der von Apple. Seine Maxime: etwas für 
den User erschaffen, damit dieser seine 
Dinge erschaffen kann. Das gefällt uns 
sehr. Auf der anderen Seite könnten wir 
trotzig sein, weil Apple das Therapeuten- 
Handwerk schon einmal kaputt gemacht 
hat. Der Entscheid gestaltet sich schwer. 


Kursprogramm 

• 24.10.2015 

Praxis -Aufbau 
Der Weg in die eigene Pra- 
xis. Was braucht es dazu? 
Von der Idee über die 
Buchhaltung zum Marke- 
ting. 

• 07.11.2015 
Wellness 

Die eigene Wellness Zere- 
monie entwickeln: Ras- 
seln, Trommeln, Reinigen, 
Räuchern und in die Mitte 
kommen. 

• 14.11.2015 

Seelenteilrückholung 

Therapie und schamani- 
sche Arbeit vereint: der 
Kurs zur Seelenteilrückho- 
lung. 


Die Halle der Runen- 
Karten 

Das Buch und die Karten 
für den klaren und zielge- 
richteten Umgang mit den 
Runen als Orakel. 



Nur SFr. 35.- plus Versand 

Meine Runen 

Der Umgang mit Runen 
wird auf einfache Weise 
erlernt: mit der klaren 
Anleitung ist es jedem 
sehr schnell möglich, 
erfolgreich mit Runen sein 
Leben in neue Richtungen 
zu lenken und seinen 
Lebensweg neu zu gestal- 
ten. 


Zeitungsarchiv 

Alle Ausgaben der Schamanismus Zeitung kön- 
nen gratis heruntergeladen werden: 

• Therapie ■ Gefühle 

• Praxis ■ Wahrnehmungen 
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